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Erste	Pole	Position	für	den	Audi	RS	6	
	
SPEED	GT:	Das	Team	Champion	Racing	macht	mit	dem	neuen	Audi	RS	6	Competition	in	der	
GT-Klasse	der	nordamerikanischen	SPEED	World	Challenge	weiter	Fortschritte.	Beim	dritten	
Lauf	in	Lime	Rock	stand	der	fast	500	PS	starke	Tourenwagen	erstmals	auf	der	Pole	Position.	
Beim	verregneten	Zeittraining	spielten	Randy	Pobst	und	Michael	Galati	den	Vorteil	des	
quattro	Antriebs	aus	und	stellten	beide	RS	6	in	die	erste	Reihe.	Die	Audi	Piloten	sorgten	in	
der	Anfangsphase	des	Rennens	–	nun	auf	trockener	Strecke	–	für	eine	Audi	Doppelführung,	
ehe	Galati	von	einem	Konkurrenten	touchiert	wurde	und	in	einen	Reifenstapel	rutschte.	Der	
Titelverteidiger	fuhr	mit	dem	im	Frontbereich	beschädigten	RS	6	weiter	und	beendete	das	
Rennen	als	Zehnter.	Randy	Pobst	belegte	nach	harten	Positionskämpfen	zum	dritten	Mal	in	
Folge	Rang	drei.	Damit	reduzierte	der	Amerikaner	den	Rückstand	auf	Tabellenführer	Phil	
McClure	auf	fünf	Punkte.	Am	Montag	wird	in	Lime	Rock	ein	weiteres	Rennen	ausgetragen.	
„Vielleicht	regnet	es	ja“,	hofft	Rod	Bymaster,	Motorsport-Manager	von	Audi	Sport	North	
America.	
	
Lime	Rock	(USA),	3.	Lauf	zur	SPEED	GT	World	Challenge,	25.	Mai		
1.	Bill	Auberlen	(BMW),	42	Runden		
2.	Boris	Said	(BMW),	+	15,014	Sek.		
3.	Randy	Pobst	(Audi),	+	17,167	Sek.		
4.	Phil	McClure	(Chevrolet),	+	21,064	Sek.		
5.	Justin	Marks	(BMW),	+	24,229	Sek.		
Stand	nach	3	von	10	Läufen:	1.	McClure,	88	Punkte;	2.	Pobst,	83;	3.	Auberlen,	78;	4.	Culver,	
54;	5.	Fitzgerald,	53.		
Nächste	Rennen:	Lime	Rock	(USA),	26.	Mai,	Road	Atlanta	(USA),	29.	Juni.		

	
	 


